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Die Mariologie will er nicht nach dem Beiſ 2 der neueurn Dogmatiker
eigens und abgeſondert vortragen, ſondern mit Thomas und den älteren
Theologen ·an den betreffenden Stellen der Chriſtologie einſchalten. U
erſten Capitel behandelt PLI den ewigen Rathſchluſs und die zeitliche Vor⸗
bereitung der Menſchwerdung und Erlöſung. Wie eS zu erwarten war, ſt
die Abhandlung eingehend und gründlich; insbeſondere finden ſich häufige
und längere Citate der Heroen der Scholaſtik. Beſonders gefiel mir die
allſeitige Erörterung der theologiſchen Streitfrage: 77 I  u auch dann
Menſch geworden wäre, wenn Adam nicht geſündigt hätte.“ Der Verfaſſer
prüft genau die Gründe dieſer wichtigen Controverſe, ohne bei ſeiner Be⸗
ſcheidenheit einer der nſichten lar und beſtimmt beizupflichten.
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Bei der Beurtheilung eines Buches üher einen ſo ſchwierigen und
M beſtrittenen oder auch wirklich noch controverſen Fragen reichen Gegen⸗ſtand als die neuteſt. „Einleitung“ oder wie der Verfaſſer präciſer den
—  — wählt der Geſchichte D., uſs vorab nach
dem Zwecke desſelben als einem Maſsſtab für ſeine Beurtheilung gefragt
werden Dieſer iſt, neben den umfangreichen Werken von ornely und
Kaulen, ein „Compendium“ und 0 vorab für die eigenen Zuhörerbieten Solcher Aufgabe entſpricht eS In gefälliger Form als eine rucht⸗
leſe der Reſultate dieſer Diſciplin, 0 daſs dem Studierenden eine gutbrientirende Grundlage eboten, dem Docenten aber das unerquicklicheDictieren des Docierens eſpart ird Auf Einzelfragen einzugehen,verbietet nicht blo der hier zugemeſſene Raum, auch der dargelegte weder Schrift enthebt davon. Ob bei beſonderer Behandlung der Ein  2
leitung das Vorausſchicken des allgemeinen Theiles angezeigt, machen die
Paragraphe 40— 44 (de genuitate), die doch erſt im beſonderen Theiledie genügende Beſprechung nden können, zweifelhaft. 5, fontes discipl.,erſchein mior an ſolcher Stelle überflüſſig, doch ſeine ſpecielle Ver⸗
anlaſſung haben; eine Orientirung aber über die jeweilige Literatur auch
u den einzelnen Büchern zu bieten, würde mir auch Iun einem Compendiumnicht unwillkommen erſcheinen. a8 36 vergleichende Urtheilüher Lachmann gegenüber Tiſchendorf erſchein nicht zutreffend und die
Ausgabe von Weſtcott und Hort iſt überſehen.

Münſter Profeſſor IDr Aloys —
X  ohann Gottfried von A

auſen, Fürſtbiſcho von Bam⸗

berg und Würzburg, Herzog zu Franken Von Heinrich e  er, Pro⸗feſſor Ant kgl Lyceum un Bamberg. Würzburg, Bucher 1889 NVI,167 8⁰ Preis 2.— 1.20


